
Veranstaltungen

12. Januar 2014
Café de la Vida gGmbH
ab 14.30 Uhr Kafee und Kuchen
ab 16.30 Uhr Neujahrskonzert 
im Bürgerhaus
 
25. Januar 2014, 20.00 Uhr 
Handball Südbaden-Liga 
TuS Oberhausen – TV Herbolzheim 
in der Rheinmatthalle 
 
1. Februar 2014 
SG Rheinhausen 
AH-Turnier in der Rheinmatthalle 
 
1. Februar 2014 
Musikverein Niederhausen  
Seniorennachmittag mit den Sändle-
sängern im Foyer des Bürgerhauses 
 
9. Februar 2014 
Kath. Pfarrgemeinde Rheinhausen 
Pfarrfasent im Bürgerhaus 
 
15. Februar 2014 
SC Niederhausen  
Bunter Abend im Bürgerhaus 
 
16. Februar 2014 
Handball Südbaden-Liga  
TuS Oberhausen – SG Schramberg 
in der Rheinmatthalle 
 
21. Februar 2014 
Frauengemeinschaft Oberhausen  
Frauenfasent im Pfarrsaal Oberhausen 

Anschlag auf das Generationenhaus St. Josef 

Das neue Jahr begann für die Gemeinde Rheinhausen mit einer unerfreuli-
chen Überraschung. An ihrem ersten Arbeitstag, Donnerstag, den 2. Januar 
2014, mussten die neu eingestellten 22 Erzieherinnen der Kindertagesstätte 
St. Josef feststellen, dass das Familienzentrum, die Sozialräume des Plege-
heims und die Technikräume unter Wasser standen. Der Aufzugschacht war 
meterhoch mit Wasser vollgelaufen. Auch der Kindergartenbereich Ü 3 ist 
betrofen. 
 
Die Ursache konnte schnell festgestellt werden. Das Wasser war aus einem 
Schlauch des Hot-Mobils, das das Gebäude vorübergehend mit Wärme ver-
sorgt, ausgetreten und hatte sich in der Nacht lächendeckend in dem Trakt 
mehrere Zentimeter hoch verteilt. An dem wasserführenden Schlauch des 
Hot-Mobils beindet sich ein gerader Schnitt, der augenscheinlich vermuten 
lässt, dass der Schaden von militanten Gegnern des Generationenhauses 
vorsätzlich herbeigeführt wurde, um so einen fristgerechten Einzug in das 
Gebäude zu verhindern. 
 

Fortsetzung auf Seite 3 
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Nächste Papiersammlung 
der Vereine am 

Samstag, 1. Februar 2014 
durch den Musikverein 

Oberhausen  

Neujahrskonzert  
Am Sonntag, 12. Januar 2014 indet im Bürgerhaus Rheinhausen ab 16.30 
Uhr ein Neujahrskonzert der Café de la Vida gGmbH statt. Ab 14.30 Uhr 
gibt es Kafee und Kuchen. 
Der Erlös dient zur Anschafung eines Autos für die Jugend-, Senioren- 
und Behindertenarbeit im Generationenhaus St. Josef. 
Bitte beachten Sie den beigefügten Flyer.
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Bürgermeisteramt Rheinhausen
Zentrale: 07643 9107-0

Bürgerbüro 07643 9107-20

Büroleiterin des 

Bürgermeisters 07643 9107-12

Amt für Bürgerdienste 07643 9107-14

Amt für Rechnungswesen und 

Vermögensverwaltung 07643 9107-16

Gemeindekasse 07643 9107-17

 07643 9107-18

Telefax 07643 9107-99

Öfnungszeiten Bürgerbüro:
Montag 08.00 - 16.00 Uhr

Dienstag, Mittwoch durchgehend

Donnerstag 08.00 - 18.00 Uhr

 durchgehend

Freitag 08.00 - 12.00 Uhr

Jeden 1. Samstag im Monat 10.00 - 12.00 Uhr

Bauhof 9107-30

Wassermeister Harald Schmider 9107-31

Klärwerk 9107-32

Klärwärter Oliver Kirschning 9107-33

Notfallnummer der Gemeinde 9107-77

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst
Notruf 112

Kommandant Thorsten  Heckel 932096

Vertretung

Stv.-Kdt. Markus Kossmann 6968

Stv.-Kdt. Andreas Lang 933799

Feuerwehrgerätehaus  9107-40

Schule 9107-50

Polizei
Notruf 110

Polizeiposten Kenzingen Tel.: 07644/9291-0

 Fax: 07644/9291-20

EnBW Regioal AG
Bezirkszentrum  Ettenheim 07822/8984-0

Störungsmeldestelle 0800-36 29 477

Wasserversorgung
Zentrale Störungsmeldestelle 0180 2767767

(24-Std.-Service, 6 Cent pro Anruf )

Rheinmatthalle 8238

Tierkörperbeseitigung 07774 9339-0

Vergiftungs-
Informationszentrale  0761/270-4361

Kath. Pfarrämter
Oberhausen 308

Fax 913481

Forstrevier Rheinhausen
Alex Schulz Tel. Büro 07822/30 01 60

 Fax 07822/30 01 61

 Handy 0175/2 23 31 13

RAMSAR/Taubergießen-Ranger - Michael Georgi
in den Monaten April - September von Di - Sa  8.00 

- 8.30 Uhr, in den Monaten Oktober - März von Do 

- Fr von 8.00 - 8.30 Uhr, im Zollhaus an der Rhein-

fähre und in diesem Zeitraum auch  telefonisch 

unter 07822/44 02 41.

Öfnungszeiten Grünschnittannahmestelle:
Jeden 1. Samstag im Monat von 10.00 bis 12.00 Uhr.

In den Monaten März/April und Oktober/Novem-

ber: Jeden 1. und 3. Samstag im Monat von 10.00 

bis 12.00 Uhr

Öfnungszeiten Recyclinghof Herbolzheim
freitags  13.00 - 17.00 Uhr

samstags 09.00 - 14.00 Uhr

Abfallberatung 07641/451-9700

BRH-Rettungshundestafel 

Oberrhein 07621/19222

Technisches Hilfswerk (THW) 07641/2181

Telefonseelsorge 0800-1110111

(rund um die Uhr)

Sozialstation St. Franziskus, Unterer Breisgau e.V.
Herbolzheim, Maria-Sand-Straße 10

Telefon 07643/91 30 80 - Plegedienst

Telefon 07643/91 30 81 - Verwaltung

Telefon 07643/91 30 82 - Fax-Nummer

Fachstelle Sucht
Beratung, Behandlung, Prävention
Hebelstr. 27, Emmendingen

Telefon 07641/93 35 89-0

Mo - Fr  8 - 12 Uhr und 13 - 16 Uhr

Di ab 11 Uhr und Mi bis 18 Uhr

Service-Nr. der PrimaCom
als Betreiber des TV-Kabelnetzes:  0180/5 22 16 16

24-Stunden Rohrreinigungs-Notdienst
Gebr. Förster GmbH 07824/20 36

Arzt

Ärztlicher Notfalldienst  
an Wochenenden und an Feiertagen 
von Sa. 8.00 Uhr bis Mo. 8.00 Uhr, 
Tel. Nr.: 01805/19292-320 
 
an Werktagen (Mo – Fr) 
rufen Sie bitte Ihren Hausarzt an 

Notruf-Fax ist an die Rettungs- und Feuer-
wehrleitstelle: 07641/4601-77 (nur für schwer-
hörige, ertaubte, gehörlose und sprachge-
schädigte Personen)

Zahnarzt

Am Wochenende und an Feiertagen erfahren Sie 

den zahnärztlichen Notdienst unter der Rufnum-

mer: 0180/3 222 555 70

Krankentransport

Integrierte Leitstelle Emmendingen 19222

Tierärztlicher  
Bereitschaftsdienst

Falls der zuständige Tierarzt nicht erreichbar ist: 

Sonntag, 12. Januar 2014:  
Tierärztin Dr. Tietz, Rudolf-Blessing-Straße 2, 
79183 Waldkirch , Telefon: 07681/494936 

Tierarzt Dr. Serbin, Talbachstraße 13, 79183 

Waldkirch-Siensbach, Telefon: 07681/1677 

Apotheken-Notfalldienst

Dienstwechsel jeweils 8.30  Uhr

10.01.2014   
Thomas-Apotheke Herbolzheim Tel.: 770 

11.01.2014   
Stadt-Apotheke Kenzingen Tel.: 07644/205 

12.01.2014   
Bienenberg-Apotheke Malterdingen 

Tel.: 07644/6677 

13.01.2014  
Maria-Sand-Apotheke Herbolzheim 

Tel.: 3338888 

14.01.2014  
Thomas-Apotheke Herbolzheim Tel.: 770 

15.01.2014  
Rathaus-Apotheke Kenzingen 

Tel.: 07644/304 

16.01.2014  
Mithras-Apotheke Riegel Tel.: 07642/7820 

17.01.2014 
St.Blasius-Apotheke Wyhl Tel.: 07642/7183
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Wer hat in diesem Zeitraum verdächtige 
Beobachtungen am Generationenhaus 
gemacht? Wir bitten die Bevölkerung 
um sachdienliche Hinweise an den Poli-
zeiposten Kenzingen (Tel. 07644/92910) 
oder an das Bürgermeisteramt Rheinhau-
sen (Tel. 07643/910714). Zur Ergreifung 
des oder der Täter setzt die Gemeinde 
Rheinhausen eine Belohnung von 3.000 
Euro aus. 
 
Wie geht es weiter? Der Kleinkindbereich 
ist von dem Wasserschaden nicht betrofen. 
Hier hat die Aufnahme der Kleinkinder be-
reits am 7. Januar 2014 erfolgreich gestartet. 
Der Umzug der Über-Dreijährigen von der 
Kirchstraße in das Generationenhaus, der 
für Januar vorgesehen war, wird sich voraus-

sichtlich auf Ende Februar verzögern. 
 
In Abstimmung mit der Versicherung wur-
den inzwischen die bereits verschweißten 
Bahnen im Familienzentrum, den Sozial- 
und Technikräumen sowie im Kindergarten-
bereich Ü3 wieder herausgerissen, Teile des 
Estrichs in den Technikräumen wieder her-
ausgespitzt, Trocknungsgeräte aufgestellt, 
Verkleidungen entsorgt und ausgetauscht. 
All dies ist nicht nur mit hohen Kosten ver-
bunden, sondern verzögert die Fertigstel-
lung des Gebäudes voraussichtlich um drei 
bis vier Wochen. 
 

Fortsetzung Anschlag auf das Generationenhaus St. Josef 

Die Polizei hat vor Ort den Schaden aufge-
nommen. Bürgermeister Dr. Jürgen Louis 
erstattete namens der Gemeinde Rhein-
hausen Strafanzeige gegen Unbekannt. 
Der Schaden geht nach ersten vorsichtigen 
Schätzungen in einen mittleren fünfstel-
ligen Bereich. Am Ende können es jedoch 
auch leicht über 100.000 Euro werden. Die 
zuständige Versicherung wurde mit einem 
Sachverständigen aus Karlsruhe sofort hin-
zugezogen. 
 
Bauleiterin Katja Fleig hatte am Neujahrstag 
gegen Mittag die Leitungen des Hot-Mobils 
zuletzt kontrolliert. Die wasserführende Lei-
tung muss also zwischen dem 01.01.2014, 
13.30 Uhr und dem 02.01.2014, 6.00 Uhr 
durchtrennt worden sein. 

Bürgerverein Rheinhausen 
zieht erfolgreich Bilanz des 
ersten Geschäftsjahres
Der Bürgerverein Rheinhausen e.V. – 
Jung und Alt – Hand in Hand hielt in der 
Woche vor Weihnachten seine erste Ge-
neralversammlung ab. Seit seiner Grün-
dung im Februar dieses Jahres konnte er 
fast 20.000 EUR für gemeinnützige Zwe-
cke einwerben. Der Verein zählt inzwi-
schen 61 Mitglieder.  
Bürgermeister Dr. Jürgen Louis konnte als 
Vorsitzender des Bürgervereins zahlreiche 
Mitglieder begrüßen sowie auch eine Ge-
meinderätin als Nicht-Mitglied. Die örtlichen 
Kirchen, die dem Beirat des Bürgervereins 
angehören, wurden in der Generalversamm-
lung durch den Prior des Katholischen Prio-
rates St. Michael, Herrn Pater Peter Lang 
vertreten.  

In seinem Jahresrückblick dankte Dr. Louis 
den vielen ehrenamtlichen Spendern und 
Helfern, die den Verein und damit das Anlie-
gen eines gemeinsamen Zusammenlebens 
von jungen und älteren Menschen in der 
Gemeinde unterstützen. Besonders würdig-
te er die Spendenkonzerte und Spendenak-
tionen, die zu dem großartigen Erfolg beige-
tragen haben.  

Schatzmeisterin Ingrid Kern berichtete in 
ihrem Kassenbericht, dass 2013 Spenden in 
Höhe von 6.279,70 EUR eingegangen sind. 
Aus verschiedenen Veranstaltungen und 
Aktionen wie z.B. der Spendengala, dem 
Barockkonzert, dem Flohmarkt und dem Ka-
barettabend mit Oma Frieda wurden Erlöse 
in Höhe von 11.686,08 EUR erwirtschaftet. 
Im Gegenzug mussten jedoch Rechnungen 
an verschiedene Lieferanten in Höhe von 
2.175,30 EUR beglichen werden. Der Bürger-
verein hat aus der Aulösung des Jugendver-
eins 1.818,80 EUR erhalten. An Mitgliedsbei-
trägen wurde ein Betrag in Höhe von 2.030 
EUR eingenommen. Der Kassenstand be-
trug am 12.12.2013 19.612,86 EUR. 

Dr.  Jürgen Louis wurde von den Mitglie-
dern als Vorsitzender wiedergewählt. Neuer 

stellvertretender Vorsitzender wurde Bernd 
Maurer (Schulstraße). Als Schatzmeisterin 
wurde Ingrid Kern in ihrem Amt bestätigt 
ebenso wie Sabine Ams als Schriftführerin. 
Zu Beisitzern wurden Gerold Kunz, Eugen 
Maurer und Walter Unser gewählt. Kassen-
prüfer sind Peter Koch und Rolf Morgentha-
ler.  

Die Mitglieder beschlossen, mit dem Ver-
einsvermögen zwei Bollerwägen für Klein-
kinder für die Kindertagesstätte St. Josef 
in Höhe von rund 3.100 EUR anzuschafen. 
16.500 EUR gehen an die gemeinnützige 
Café de la Vida gGmbH zur Einrichtung des 
Familienzentrums.  

Bernd Maurer (Schulstraße) spendete dem 
Bürgerverein zur Eröfnung der Kleinkind-
betreuung in dieser Woche zwei Laufräder 
aus Holz, die von den Kleinen sogleich in 
Beschlag genommen wurden. 
 

Bürgermeister Dr. Jürgen Louis und Kinder-
tagesstättenleiterin Hildegard Himpel-Kö-
ninger freuten sich mit den Kindern über die 
Spende von Bernd Maurer. 

Claudia Gerber ist das neue 
Gesicht im Bürgerbüro  
Neue Mitarbeiterin im Bürgermeisteramt ist 
seit Jahresbeginn Claudia Gerber, die ge-
meinsam mit Astrid Willaredt das Bürgerbü-
ro leiten wird. Frau Gerber ist ausgebildete 
Steuerfachangestellte und arbeitete in den 
vergangenen Jahren im Raum Freiburg in 
der Buchhaltung verschiedener Firmen. 

Claudia Gerber ist gebürtige Magdeburge-
rin und lebt seit sechs Jahren zusammen mit 
ihrem Mann und ihrem Kind in Rheinhausen. 
In ihrer Freizeit fotograiert sie gerne und ist 
am Wochenende gerne mit ihrer Familie un-
terwegs. Bürgermeister Dr.  Louis begrüßte 
Frau Gerber an ihrem ersten Arbeitstag im 
Bürgerbüro und freut sich auf eine gute Zu-
sammenarbeit mit ihr. 

In der letzten Gemeinderatssitzung wurde 
Daniel Kunz, der zuletzt das Amt für Bürger-
dienste geleitet hatte, von Bürgermeister 
Dr.  Jürgen Louis mit Dank für seine lang-
jährige Tätigkeit bei der Gemeinde Rhein-
hausen verabschiedet. Herr Kunz hat zum 
Jahresbeginn die Hauptamtsleiterstelle im 
Bürgermeisteramt Kappel-Grafenhausen 
angetreten. 
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ÖFFENTLICHE  
BEKANNTMACHUNG 
16. punktuelle Planänderung des Flächen-
nutzungsplans des Gemeindeverwaltungs-
verbandes Kenzingen-Herbolzheim 
 
Der Gemeindeverwaltungsverband Ken-
zingen-Herbolzheim hat am 19.12.2013 
in öfentlicher Verbandsversammlung 
den Entwurf der 16. punktuellen Flä-
chennutzungsplanänderung „Spreng-
platz/Solarpark“ gebilligt und die 
Durchführung der Öfentlichkeitsbetei-
ligung in Form einer Ofenlage gemäß  
§ 3 Abs. 2 BauGB beschlossen. 
Der Flächennutzungsplan des Gemeinde-
verwaltungsverbandes Kenzingen-Her-
bolzheim wurde am 30.01.2003 vom Land-
ratsamt genehmigt und nach ortsüblicher 
Bekanntmachung wirksam. 
Die nun vorliegende 16. punktuelle Ände-
rung bezieht sich auf die Darstellung ei-
ner ca. 4,6 ha großen Sonderbauläche mit 
Zweckbestimmung „Solarpark“ im Westen 
der Kenzinger Gemarkung. Die Fläche weist 
eine Altlastenproblematik auf, nachdem sie 
seinerzeit vom französischen Militär als Mu-
nitions- und Sprengplatz genutzt wurde. 
Die Lage des Änderungsbereichs ergibt 
sich aus unten stehendem Planausschnitt; 
betrofen sind die Flurstücke Nr. 7325, 7331 
und 7332. 
 
Der Entwurf der 16. Punktuellen Änderung 
des Flächennutzungsplans wird 
 

vom 20.01.2014 bis 21.02.2014 , 
je einschließlich, 

 
im Bürgermeisteramt Rheinhausen, Bürger-
haus, Hauptstraße 95 in 79365 Rheinhausen, 
Bürgerbüro, während der üblichen Dienst-

stunden (Montag, Dienstag, Mittwoch: 08:00 
Uhr – 16:00 Uhr, Donnerstag 08:00 – 18:00 
Uhr sowie Freitag von 08:00 Uhr – 12:00 Uhr) 
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB öfentlich ausge-
legt. 
 
Der Entwurf des Flächennutzungsplans vom 
19.12.2013 umfasst folgende Unterlagen, 
die im Rahmen der Ofenlage vollständig 
ausgelegt werden: 
- Begründung 
- Planzeichnung 
-  Beschlussvorlage des GVV Kenzingen-Her-

bolzheim zu den im Rahmen der frühzeiti-
gen Beteiligung der Öfentlichkeit und Trä-
ger öfentlicher Belange eingegangenen 
Anregungen und Stellungnahmen 

-  Sowie die folgenden vorliegenden um-
weltbezogenen Fachbeiträge und Stel-
lungnahmen: 
o   Umweltbericht des Büro FSP 

Stadtplanung vom 19.12.2013 
(Städtebauliche Begründung Teil 2 und 
Steckbrief der Fläche) 

o   Natura 2000-Prüfung und artenschutz-
rechtliche Prüfung vom Büro für Ökolo-
gische Gutachten und Naturschutz vom 
Januar 2013 

o   Stellungnahmen der Behörden und 
sonstiger Träger öfentlicher Belange, 
insbesondere umweltbezogene Stel-
lungnahmen des Landratsamtes Em-
mendingen von den Fachbereichen 
Untere Naturschutzbehörde und Untere 
Wasserbehörde sowie dem Naturschutz-
bund Deutschland e.V. 

 
Im Umweltbericht werden folgende Auswir-
kungen auf die verschiedenen Schutzgüter 
beschrieben: 

Schutzgüter 
Auswirkungen und Kompensation  
Planzen und Tiere 
Das  Plangebiet liegt in einem FFH-Gebiet 
und in der Nähe eines Vogelschutzgebie-
tes.  Entsprechende Verträglichkeitsprüfun-
gen kamen zu dem Schluss, dass erhebli-
che  Beeinträchtigungen nicht zu erwarten 
sind, wenn Minimierungs- und Ausgleichs-
maßnahmen  realisiert werden.Durch  die 
Errichtung des Solarparks werden keine 
artenschutzrechtlichen Belange  berührt. 
Umfangreiche Ein- und Durchgrünungs-
maßnahmen werden realisiert. Im  Umfeld 
des Plangebiets beinden sich weitere kar-
tierte Biotope, die jedoch  durch die Bebau-
ung nicht beeinträchtigt werden.  

Boden 
Durch die langjährige militärische Nutzung 
und die im  Boden verbliebenen Altlasten 
besteht bereits eine massive Vorbelastung, 
der  durch abgestimmte Sanierungs- und 
Aufwertungsmaßnahmen begegnet wur-
de.  Dadurch sind die Bodeneigenschaften 
nachhaltig beeinlusst. Durch die  geplan-
te Nutzung des Plangebiets als Solarpark 
entstehen keine darüber  hinausgehenden 
negativen Beeinträchtigungen des Schutz-
gutes Boden.Das Plangebiet liegt im Bereich 
der  sandigen Kiese mit einer nutzbaren 
Mächtigkeit zwischen 80 und 90 m. Im west-
lichen  Bereich des Plangebietes beindet 
sich die ehemalige Kiesgrube Kenzingen, in  
der Trockenkiesabbau stattfand. Etwa 500 
m südöstlich von der geplanten  Maßnah-
me beindet sich im Gewann „Große Heide“ 
die in Abbau beindliche  Kiesgrube Kenzin-
gen.  

Wasser 
Das Plangebiet hatte ursprünglich eine 
hohe Bedeutung  für die Grundwasserneu-
bildung. Durch die langjährige militärische 
Nutzung und  die damit einhergehenden 
Veränderungen im Boden waren diese Ei-
genschaften  jedoch schon stark verändert. 
Im Rahmen der durchgeführten  Bodensa-
nierungsmaßnahmen wurde eine wenig 
durchlässige Oberbodenschicht  aufgetra-
gen, so dass die Grundwasserneubildungs-
rate auf der gesamten Fläche  verringert 
wird. Aufgrund der vorhandenen Altlasten 
war dies jedoch  notwendig, so dass das 
Grundwasser im Untergrund vor Schadstof-
feinträgen  geschützt ist. Das nun anfallen-
de Niederschlagswasser wird durch Boden-
modellierung oberlächennah  in die, das 
Plangebiet umgebende Gräben gelenkt, so 
dass auch langfristig  eine Gefährdung des 
Grundwassers auszuschließen ist, die Versi-
ckerung des  Niederschlagswassers jedoch 
weiterhin gegeben ist und die Grundwas-
serneubildungsrate  dementsprechend 
nicht negativ beeinlusst wird.Im Plangebiet 
sind keine Oberlächengewässer  vorhan-
den.  
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Klima / Luft 
Klimatisch hat das Plangebiet keinen  Ein-
luss auf bestehende Bebauungen. Die vor-
handenen Windsysteme sind stark  genug, 
so dass trotz mikroklimatischer Auswirkun-
gen (Verschattungen durch die  Solarmo-
dule, geringfügige Aufheizung direkt über 
den Solarmodulen) diese  durch lokale und 
überregionale Ausgleichsströmung ausge-
glichen werden.  

Landschaftsbild/Erholung/Mensch
Das Plangebiet  beindet sich in einem regio-
nalen Grünzug, ein Zielabweichungsverfah-
ren wurde  dementsprechend notwendig. 
Dieses wurde positiv beschieden.Aufgrund 
der  großen Entfernung zur Bebauung wird 
das Ortsbild der angrenzenden Orte nicht  
beeinlusst. Durch die Nutzung als Solarpark 
wird die durch die Sanierungsmaßnahme 
notwendige Aufschüttung  des Geländes 
um noch 2 m weiter erhöht, so dass die 
Wahrnehmung im Gelände  und aus der 
Umgebung verstärkt ist. Die Nähe zu den 
Waldlächen sowie die  westlich angrenzen-
den Heckenstrukturen mildern die Wahr-
nehmung des  Plangebiets jedoch deutlich.
Auf das  Schutzgut Mensch sind durch den 
Solarpark keine Einwirkungen zu erwar-
ten.  

Kultur  und sonstige Sachgüter 
Sind nicht betrofen.  

Während der Auslegungsfrist können Stel-
lungnahmen schriftlich oder mündlich zur 
Niederschrift im Rathaus der Gemeinde 
Rheinhausen, Hauptstraße 95, abgegeben 
werden. Da das Ergebnis der Behandlung 
der Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist die 
Abgabe der Anschrift des Verfassers zweck-
mäßig. 

Es wird darauf hingewiesen, dass nicht wäh-
rend der Auslegungsfrist abgegebene Stel-
lungnahmen bei der Beschlussfassung über 
den Flächennutzungsplan unberücksichtigt 
bleiben können. 
Rheinhausen, den 07.01.2014 

Freitag, 17. Januar 2014  
Bitte beachten Sie, dass nur zugebundene  
Säcke mitgenommen werden. Die Säcke 
sind spätestens 6.00 Uhr bereitzustellen. 
Um Kenntnisnahme und Beachtung wird 
gebeten. 

Müllabfuhrtermine  
für den Monat Januar 2014  
Donnerstag, 16. Januar 2014 
Donnerstag, 30. Januar 2014 
Um Beachtung wird gebeten! 

Grundsteuer 2014 
 
Keine automatischen Jahresbescheide  
Die Grundsteuer ist in der Regel vierteljähr-
lich auf den 15.02.; 15.05.; 15.08.; und 15.11 
zur Zahlung fällig und ändert sich außer bei 
Eigentumswechsel nur bei größeren Wert-
veränderungen am Grundstück oder Ge-
bäude. Bei diesen Veranlagungsfällen wer-
den Grundsteuerveränderungsbescheide 
erstellt, die u.a. die geänderten Vierteljah-
resraten und die Folgeraten im neuen Jahr 
festsetzen; ansonsten bleibt die Grundsteu-
er über die Jahre hinweg unverändert. 
 
Die Grundsteuer für das Jahr 2014 wird 
dementsprechend wie folgt neu festgesetzt: 
 
Öfentliche Festsetzung der Grundsteuer 
für das Kalenderjahr 2014  
Gemäß § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes 
wird die Grundsteuer für diejenigen Steuer-
schuldner, die für das Kalenderjahr 2014 die 
gleiche Grundsteuer wie für das Kalender-
jahr 2013 an die Gemeinde Rheinhausen zu 
entrichten haben, hiermit öfentlich festge-
setzt. 
 
Mit dem Tag dieser Bekanntmachung treten 
für die genannten Steuerplichtigen die glei-
chen Rechtsfolgen ein, wie wenn Ihnen an 
diesem Tag ein schriftlicher Steuerbescheid 
für das Kalenderjahr 2014 zugegangen wäre. 
 
Die Grundsteuer 2014 ist zu den in dem 
zuletzt zugesandten Grundsteuerjahres-
bescheid oder Grundsteueränderungsbe-
scheid im Abschnitt „Fälligkeiten Folgejahre“ 
angegebenen Fälligkeitszeitpunkten zu ent-
richten oder, wenn ein Antrag auf jährliche 
Zahlung gestellt wurde, zum 01.07.2014 zu 
bezahlen. 
 
Künftig eingetretene Änderungen in der 
Steuerhöhe werden den einzelnen Steuer-
plichtigen oder deren Vertretern jeweils 
durch Grundsteueränderungsbescheid mit-
geteilt. Der zuletzt erteilte Grundsteuerbe-
scheid kann vom Grundstückseigentümer 
oder seinem Vertreter bzw. Zustellbevoll-
mächtigten bei der Gemeindekasse Rhein-
hausen, eingesehen werden. 
 
Rechtsbehelfsbelehrung  
-§§ 68 f. Verwaltungsgerichtsordnung- 
Gegen die durch diese Bekanntmachung 
bewirkte Steuerfestsetzung ist ggf. das 
Rechts mittel des Widerspruchs gegeben. 
Der Widerspruch ist innerhalb eines Monats 
nach der Bekanntmachung schriftlich oder 
zur Niederschrift bei der Gemeinde Rhein-
hausen, Hauptstr. 95, 79365 Rheinhausen zu 
erheben. Die Frist wird auch durch die Ein-
legung des Widerspruchs beim Landratsamt 
Emmendingen in Emmendingen gewahrt. 
Bei schriftlicher Einlegung des Widerspruchs 
ist die Frist nur gewahrt, wenn der Wider-
spruch vor Ablauf der Frist eingegangen ist. 
 

-§ 80 Verwaltungsgerichtsordnung- 
Die Einlegung des Widerspruchs hat keine 
aufschiebende Wirkung bei der Anforde-
rung öfentlicher Abgaben und Kosten. Der 
Widerspruch hemmt weder die Zahlungs-
fälligkeit, Mahnung oder Beitreibung der 
Abgabe. 
 
Rheinhausen, den 03.01.2014  
gez. 
Dr. Louis, Bürgermeister 
 

Beschwerden wegen Hunde-
kot in Grünanlagen und auf 
Gehwegen 
In den letzten Monaten häufen sich bei der 
Gemeindeverwaltung die Beschwerden 
über Hundekot auf öfentlichen Wegen ins-
besondere Gehwegen. Mindestens einmal 
in der Woche erreichen die Gemeindever-
waltung Beschwerden über unerfreuliche 
und vermeidbare Hinterlassenschaften von 
Hunden. 
Sogar in Grünanlagen unmittelbar bei histo-
rischen Wegekreuzen hinterlassen manche 
Hunde ihren Kot - ein untragbarer Zustand! 
Verantwortungsvolle Hundebesitzer wissen 
auch, dass in Grünanlagen, die durch die 
Tiere verursachten Verunreinigungen unver-
züglich zu beseitigen sind. 
Auch ohne die Androhung von ordnungs-
rechtlichen Maßnahmen sollte sich jeder 
Bürger und insbesondere Hundehalter an-
gesprochen fühlen, sein Verhalten zu über-
prüfen und gegebenenfalls zu ändern. 
Bürgermeisteramt Rheinhausen / Ord-
nungsamt 
 

Landesfamilienpass 2014  
Ab sofort ist der Landesfamilienpass für das Jahr 
2014 mit den entsprechenden Gutscheinkarten 
beim Bürgerbüro des Rathauses erhältlich. 
 
Einen Landesfamilienpass können mit folgenden 
Voraussetzungen erhalten:
•  Familien mit mindestens drei kindergeldberech-

tigten Kindern, die mit ihren Eltern in häuslicher   
Gemeinschaft leben,

•  Familien mit nur einem Elternteil, die mit min-
destens einem kindergeldberechtigten Kind in   
häuslicher Gemeinschaft leben;

•  Familien mit einem kindergeldberechtigten 
schwerbehinderten Kind,

•  Familien, die Hartz IV- bzw.   kinderzuschlagsbe-
rechtigt sind, die mit ein oder zwei kindergeld-
berechtigten Kindern in häuslicher Gemein-
schaft leben.

 
Leistungsbereich: 
Der berechtigte Personenkreis kann mit der Gut-
scheinkarte 2014 und unter Vorlage des gül-
tigen Familienpasses insgesamt 33 Mal im Jahr 
2014 die Staatlichen Schlösser und Gärten sowie 
die Staatlichen Museen in Baden-Württemberg 
kostenfreibzw. zu einem ermäßigtem Eintritt 
besuchen. 
Bei jedem Besuch ist der entsprechende Gut-
schein einzulösen. 
 
Die speziell bezeichneten Gutscheine Kunsthalle 
Baden-Baden, Museum für Naturkunde Karlsruhe, 
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Museum für Naturkunde Stuttgart, Badisches Lan-
desmuseum Karlsruhe, Staatsgalerie Stuttgart, 
Linden-Museum Stuttgart, Kunsthalle Karlsruhe, 
Württembergisches Landesmuseum Stuttgart, 
Archäologisches Landesmuseum Konstanz, TECH-
NOSEUM Mannheim, Schloss Heidelberg, Haus 
der Geschichte Stuttgart, Deutschordensmuseum 
Bad Mergentheim, Freilichtmuseum Beu ren und 
Zentrum für Kunst und Medientechnologie Karls-
ruhe berechtigen zum einmaligen kostenfreien 
Eintritt. 
 
Die Gutscheine „Wilhelma“ und „Blühendes Ba-
rock“ berechtigen zu einem ermäßigten Eintritt. 
Der Gutschein „Wilhelma“ berechtigt in der Zeit 
vom 01. März - 31. Oktober 2014 (Hauptsaison) 
zum Erwerb einer Familienkarte zum Abendtarif 
anstelle des Normaltarifs. In der Zeit davor und 
danach gilt der ermäßigte Wintertarif (hier gibt es 
also keine zusätzliche Ermäßigung mit dem Lan-
desfamilienpass). Mit dem Gutschein „Blühendes 
Barock“ erhalten Passinhaber eine Familien-Ein-
trittskarte zum Sonderpreis von 12 €. Die Saison 
des Blühenden Barocks beginnt am 21. März 2014 
und endet am 02. November 2014. 
 
Die anderen Schlösser, Gärten und Museen kön-
nen mit den sechs Gutscheinen „Sonstiges Ob-
jekt“- auch mehrfach im Jahr- kostenfrei besucht 
werden. 
 
Bei Sonderveranstaltungen in den Landeseinrich-
tungen kann es möglich sein, dass der Landesfa-
milienpass nicht anerkannt wird. 
 
Mit den neuen Gutscheinen „Erlebnispark Trips-
drill, Cleebronn“ sowie „Europa-Park, Rust“ kön-
nen weiterhin die zwei Freizeitparks mit einem 
Gutschein besucht werden. Der Gutschein für 
den Erlebnispark Tripsdrill gilt nur am 11. Mai 
2014 oder am 14. September 2014. Pro Person 
wird eine Ermäßigung von 5 Euro an diesem Tag 
gewährt. Der Gutschein für den Europa-Park Rust 
gilt nur am 14. September 2014. Pro Person wird 
eine Ermäßigung von 5 Euro an diesem Tag ge-
währt. 
 
Auch das Mercedes-Benz Museum in Stuttgart 
bietet Passinhabern an einem beliebigen Tag im 
Januar und Februar 2014 wiederum einen kosten-
freien Eintritt an. 
 
Das Porsche-Museum in Stuttgart bietet Passin-
habern an einem beliebigen Tag im Monat Janu-
ar 2014 oder November 2014 einen kostenfreien 
Eintritt an. 
 
Das SENSAPOLIS am Flugfeld in 71063 Sindel-
ingen bietet allen auf dem Landesfamilienpass 
eingetragenen Personen einen um 5 Euro ermä-
ßigten Eintritt pro Person und Einzelticket. Das 
Angebot ist nur gültig vom 01.05. bis 30.09.2014. 
 
Ohne besonderen Gutschein,  nur gegen Vor-
lage des Landesfamilienpasses können das 
Museum Oberrheinische Narrenschau in 79341 
Kenzingen, das Oberschwäbische Museumsdorf 
Kürnbach in 88427 Bad-Schussenried-Kürnbach, 
das Schloss Waldburg in 88289 Waldburg, das 
Schmuckmuseum in 75173 Pforzheim, das Schil-
ler-Nationalmuseum sowie das Literaturmuseum 
der Moderne in 71673 Marbach a.N., das Natur-
kundliche Bildungszentrum in 89073 Ulm, die 
Kraichtaler Museen in 76703 Kraichtal sowie die 
meisten Gedenkstätten und literarischen Museen 
(www.literaturland-bw.de) in Baden-Württem-
berg kostenfrei besucht werden. Darüber hinaus 
können Familienpassinhaber an der historischen 
Stadtführung in 73728 Esslingen (donnerstags 
17 Uhr) sowie an der Stadtführung in 74354 Be-
sigheim kostenfrei teilnehmen. 
 

Die Eisenbahnerlebniswelt in Horb, sie bietet Fa-
milien mit Landesfamilienpass die Familienkarte 
(2 Erwachsene und alle eigenen Kinder) für 12 
Euro an. Die Karte ist nicht kombinierbar mit an-
deren Ermäßigungen und Rabatten. 
 
Im Biophärenzentrum Schwäbische Alb kostet die 
Familienkarte 7,50 statt 10 Euro. 
 
Im Besucherbergwerk Bad Friedrichshall-Kochen-
dorf kann man die Familienkarte um 5 Euro ermä-
ßigt erhalten mit Landesfamilienpass. 
 
Neu hinzugekommen sind der Funpark Kön-
gen und das Naturparkzentrum Stromberg-
Heuchelberg. 
 
Mit dem Gutschein Funpark Köngen erhalten Pas-
sinhaber kostenfreien Eintritt am 08. Februar 2014 
oder am 17.  September 2014. 
 
Im Naturparkzentrum Stromberg-Heuchelberg 
zahlen Passinhaber einen Familienpreis von 3,50 
Euro. 
 
Wir weisen darauf hin, dass seit dem Jahr 2010 
die Broschüre „Staatliche Schlösser und Gärten“ 
von der Schlösserverwaltung (SSG) nicht mehr 
neu aufgelegt wurden. Die SSG hat aber einen 
Flyer „Die zehn besten Geheimtipps“ mit Anga-
ben über die Öfnungszeiten und Preise der zehn 
besucherstärksten Einrichtungen der SSG heraus-
gegeben. Darüber hinaus gibt es den Flyer „Die 
Baudenkmäler der Staatlichen Schlösser und Gär-
ten Baden Württemberg“. Beide Flyer stehen auf 
der Internetseite der SSG (www.schloesser-und-
gaerten.de) zum Download als pdf-Dokumente 
zur Verfügung. Zudem können die Flyer über die 
Internetseite der SSG auch bestellt werden. Dort 
ist auch eine Liste all der Baudenkmäler der SSG 
eingestellt, in denen der Landesfamilienpass Gül-
tigkeit hat. 
 
Auf der Homepage des Ministeriums für Arbeit 
und Sozialordnung, Familien und Senioren (www.
sozialministerium-bw.de) sind unter „Familien mit 
Kindern“ > „Leistungen für Familien“ > „Landesfa-
milienpass“ eine Liste aller Staatlichen Schlösser, 
Gärten und Museen in Baden-Württemberg sowie 
eine Liste aller nichtstaatlichen Einrichtungen, die 
für Passinhaber einen kostenfreien bzw. ermäßig-
ten Eintritt gewähren, eingestellt. 
 
Bitte beachten:
•  Bei Änderung des Personenkreises ist ein 

neuer Landesfamilienpass zu beantragen 
und auszustellen; 

•  Die Gutscheinkarte ist ein bargeldwerter 
Vorteil und darf bei Verlust nicht erneuert 
werden.

 
 

Geschichte des Nationalsozialismus vor 
Ort angeschaut 
 
Neunte Klasse der WRS Kenzingen in Frei-
burg unterwegs 
 
Die katholischen Schülerinnen und Schüler 
der Klasse 9 beschäftigen sich um Unterricht 
mit dem Thema „Widerstand im Nationalso-
zialismus“. Personen wie Maximilian Kolbe, 
nachdem in Kenzingen ein Seniorenheim 
benannt ist, sowie Sophie und Hans Scholl 
und Personen des Widerstandes aus dem 

Kreisauer Kreis, haben sie bereits kennenge-
lernt. In Freiburg waren sie, zusammen mit 
Religionslehrerin Sabine Baßler, unterwegs 
und schauten sich den Platz der ehemali-
gen Synagoge an, die in der sogenannten 
„Reichskristallnacht“ von den Nationalsozi-
alisten niedergebrannt wurde und neben 
der Albert-Ludwigs-Universität stand. Ein 
Schild erinnert an die zerstörte Synagoge. 
In der Universität konnten die Schülerinnen 
und Schüler selbst die Namen der Opfer des 
Nationalsozialsmus unter den Universitäts-
angehörigen lesen, die als Mahnmal in der 
Universität aufgeschrieben sind und künst-
lerisch hinter einem transparenten Vorhang 
zu lesen sind. 
Anschließend wurden die Schülerinnen 
und Schüler aufgefordert „Stolpersteine“ 
zu suchen, von denen sie viele entdeck-
ten. Die „Stolpersteine“ sind ein Projekt des 
Künstlers, Gunter Demnig, der mit diesen 
kleinen Gedenktafeln an das Schicksal der 
Menschen erinnert, die in der Zeit des Na-
tionalsozialismus ermordet, deportiert oder 
vertrieben wurden. Auf der Oberseite der 
„Stolpersteine“ beindet sich eine beschrif-
tete Messingplatte, darauf kann man lesen 
wer dort wohnte, wann diese Personen ge-
boren wurden, wohin man sie brachte und 
wann sie ermordert wurden. In Kenzingen 
indet man auch „Stolpersteine“, die an die 
Menschen erinnern, die die Gewalt der Nati-
onalsozialisten erfahren haben. Europaweit 
gibt es schon über 42500 „Stolpersteine“. 
Hinter dem Freiburger Münster konnten 
die Neuntklässler den Ort des Bombenein-
schlags anschauen und sehen, wie knapp 
das Münster einem Einschlag entgangen ist. 
Am Ende des Geschichtsrundganges schau-
ten die Schülerinnen und Schüler den Platz 
und das Haus der heutigen, neuen Syna-
goge an, vor der ein großer Davidsstern zu 
sehen ist. Die neue Synagoge ist der heuti-
ge Trefpunkt der jüdischen Gemeinde Frei-
burgs. 

Foto: Schülerinnen und Schüler der neunten 
Klasse am Eingang der Universität Freiburg, 
in der das Mahnmal der jüdischen Opfer des 
Nationalsozialismus zu sehen ist 



Seite 7 Freitag, 10. Januar 2014

Einsatzstatistik  2013 
der Feuerwehr Rheinhausen 
Mit 26 Einsätzen war 2013 das bisher ar-
beitsreichste Jahr der Feuerwehr Rhein-
hausen. Nur ein Jahr nach Gründung der 
First-Responder-Gruppe machten deren 
sechs Einsätze bereits rund ein Viertel der 
Alarmierungen aus. Ihre Feuertaufe bestand 
die neue Gruppe bei zwei Reanimationen, 
bei denen mehrere Minuten bis zum Eintref-
fen des Rettungsdienstes qualiizierte Hilfe 
geleistet wurde. Die Brandbekämpfung als 
klassische Aufgabe trat dagegen mit nur 
drei kleineren Schadensfeuern, darunter je 
einem Kamin- und Containerbrand, eher in 
den Hintergrund. 
Mit knapp zwei Dritteln aller Einsätze bilde-
ten 17 Alarmierungen unter dem Stichwort 
„Technische Hilfeleistung“ den Schwerpunkt 
der Statistik. Darunter waren zwei schwere 
Verkehrsunfälle, drei Ölspuren, eine Türöf-
nung und eine Leichenbergung aus einem 
Gewässer zu bewältigen. Außerdem forder-
ten zehn Unwettereinsätze bei Hochwasser 
und Starkregen die Feuerwehrkameraden. 
Die Abwehr wetterbedingter Gefahren wird 
auch eine Schwerpunktaufgabe des für An-
fang 2015 bestellten „LF-KatS“ sein. In die 
Planung der Ersatzbeschafung eines dann 
34 Jahre alten Löschgruppenfahrzeuges 
wurden 2013 zahlreiche Stunden investiert. 
Als weiteres Highlight wurde erstmals der 
Lehrgang „Absturzsicherung und einfache 
Rettung aus Höhen und Tiefen“ für Feu-
erwehren des Landkreises Emmendingen 
veranstaltet. Gegen Ende des Jahres wurde 

zur Unterstützung der Feuerwehrarbeit ein 
Förderverein aus der Taufe gehoben. 
Gut drei Viertel der Einsätze ielen 2013 
abends, nachts oder am Wochenende und 
damit in der Freizeit der Feuerwehrkamera-
den an. Insgesamt wurden etwa 220 Einsatz-
stunden ehrenamtlich und unentgeltlich 
geleistet. Auch 2014 inden Sie wieder aktu-
elle Berichte zu Einsätzen, First-Responder-
Gruppe, Fahrzeugbeschafung, Förderverein 
und vielem mehr unter www.fw-rheinhau-
sen.de 
 
Fabian Kunz - Pressesprecher 

Kinder sicher und gesund auf dem Bau-
ernhof  
Am Dienstag, 14. Januar informiert Stefan 
Leipnitz von der Landwirtschaftlichen So-
zialversicherung zum Thema „Kindersicher-
heit auf dem Bauernhof“ und stellt die Prüf-
bedingungen für ein Qualitätssiegel vor. 
 
Der Kurs richtet sich an Anbieter von Urlaub 
auf dem Bauern- und Winzerhof und andere 
Interessierte. Er indet am Dienstag, 14. Ja-
nuar  2014 um 14:30 Uhr im Landwirtschaft-
lichen Bildungszentrum Hochburg statt. Um 
eine Anmeldung bis zum 10. Januar beim 
Landwirtschaftsamt Emmendingen, Telefon 
07641 451 – 9110 wird gebeten. 
 
Christbaumabholung nach Dreikönig  
Die ausgedienten Weihnachtsbäume wer-

den in der zweiten Januarwoche eingesam-
melt. Die Bäume müssen gut sichtbar ab 
acht Uhr am Straßenrand stehen und von 
allem Schmuck befreit sein. Auch Drahtan-
hänger müssen entfernt werden, da sie 
sonst beim späteren Häckseln Schäden ver-
ursachen können. Wer den Christbaum frü-
her oder später loswerden will, kann ihn auf 
jedem Grünschnittsammelplatz kostenlos 
abgeben. Die Öfnungszeiten und Standor-
te der Grünschnittplätze stehen im Abfallka-
lender unter „Grünschnittplatz“. 
 
Der Christbaumsammeltermin für Rhein-
hausen: 
 
Ort Termin wer sammelt? 
Rheinhausen Samstag,  Maschinenring 
 11. Januar 
 

Überprüfung von landwirt-
schaftlichen Zugmaschinen 
Am Mittwoch, 29. Januar 2014 um 8.00 Uhr 

indet am Bauhof Rheinhausen ein Termin 

für die Durchführung der Hauptuntersu-

chung an landwirtschaftlichen Zugma-

schinen statt. 
Wir bitten um Kenntnisnahme und Beach-

tung. 
  
   

• 1 Schlüssel 

• 1 Brillenetui mit Blumenmuster  
einschließlich Brille 

 

Gottesdienstordnung 
vom 11.01. bis 19.01.2014 
 
Freitag, 10.01. 
18.00 St. Ulrich Weltfriedensgebet, 
gest. von der Frauengemeinschaft und 
Pfarrjugend 
 
Samstag, 11.01. 
17.00 Uhr Glocken läuten das Fest Taufe 
des Herrn ein 
18.00 Uhr St. Ulrich Eucharistiefeier 
Mit dem Kirchenchor 
gest.- mit besonderem Gedenken an: alle 
Verstorbenen des Kirchenchor- Ida Zeiser 
(2. Opfer) -  Hermann Zeiser u. alle Angeh.- 
Josef Zehnle u. Ehefrau Frieda, geb. Weis 
u. alle Angeh.- 
 
Sonntag, 12.01. 
10.00 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier 
14.00 Uhr St. Ulrich Rosenkranz 
18.00 Uhr St. Ulrich Auszeit mit Jesus 

Montag, 13.01.  
10.30 Uhr St. Ulrich Eucharistiefeier 
Zu Ehren der Muttergottes in schwerer Not- 
 
Dienstag, 14.01. 
18.00 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier 
Mit besonderem Gedenken 
an verst. Ehemann und Angeh.- 
19.00 Uhr Pfarrhaus Trefen der Kommuni-
onhelfer und Lektoren 
 
Donnerstag, 16.01. 
10.30 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier 
Zu Ehren d. Hl. Anna Schäfer 
Ab 14.30 Uhr Niederhausen/Hauptstraße 
Krankenkommunion 
 
Freitag, 17.01. Heiliger Antonius 
Ab 09.30 Uhr Oberhausen Krankenkommu-
nion 
18.00 Uhr Oratorium Eucharistiefeier 

Samstag, 18.01. 
17.00 Uhr Glocken läuten den 2. Sonntag 
im Jahreskreis ein 
18.00 Uhr St. Ulrich Eucharistiefeier 
Mit besonderem Gedenken an: Anneliese 
Zängle u. Stefan Zängle mit Sohn Michael- 
Verst. Eltern, Schwiegereltern u. Angeh.- 
 
Sonntag, 19.01. 
10.00 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier 
10.00 Uhr Pfarrheim/Niederhausen Kinder-
gottesdienst 
14.00 Uhr St. Ulrich Rosenkranz 
18.00 Uhr St. Ulrich Auszeit mit Jesus 
 
Beichte/Sakrament der Versöhnung: 
nach Vereinbarung 
Das Pfarrbüro geöfnet: 
Mo., Di., Mi. Fr. von 8:30 Uhr bis 11:30 Uhr 
Do. von 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr 
Tel.: 07643/ 308 
Fax : 07643/913481 
Kath.Pfarramt.Rheinhausen@t-online.de 
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Wir sind online: 
www.kath-rheinhausen.de 

Maria-Sand-Str. 10, Herbolzheim 
07643 / 913080 

 
Kath. Öfentliche Bücherei:  
Öfnungszeiten im Bürgerhaus: 
Di. 16.00 - 17.30 Uhr und am  
Do. 17.30 Uhr - 18.30 Uhr.  
 
 

Katholische Frauengemeinschaft Ober-
hausen und Pfarrjugend Rheinhausen 
Aufruf zum Weltfriedenstag 2014 
Unter dem Leitwort: „Geschwisterlichkeit-
Fundament und Weg zum Frieden“ laden 
wir alle sehr herzlich zum Weltfriedensge-
bet, am Freitag, 10.01.2014, um 18.00 Uhr in 
die Pfarrkirche St. Ulrich ein. 
 
Frauengemeinschaft Oberhausen: 
Hilfe die ankommt! 
Der Erlös aus den Frauengottesdiensten in 
Höhe von 600,00 EUR kommt wieder unse-
ren Projekten: Peru, Kinderhilfe Bethlehem 
und Mutter in Not zugute. Allen, die gespen-
det haben, gilt ein herzliches Dankeschön. 
 
Kath. Bildungswerke 
Die Pfarrgemeinde bedankt sich ganz herz-
lich bei den Verantwortlichen der kath. 
Bildungswerke Niederhausen und Ober-
hausen für die Spende von je 500,00 EUR 
zur Anschafung der neuen Gotteslobe für 
unsere Pfarrkirchen. Das Geld wurde durch 
Kurse und Veranstaltungen der Bildungs-
werke ehrenamtlich erwirtschaftet. 
 
Pfarrgemeinderat/Voranzeige: 
Am 1. /2. Februar 2014 indet in unserer 
Pfarrgemeinde eine Abstimmung über die 
Umgestaltung des Altarraums in St. Ulrich 
statt. Weitere Informationen folgen. 

 
Kindergottesdienst  
Auch im neuen Jahr sind alle 
Kinder ab 4 Jahre wieder zum 
Kindergottesdienst, der paral-
lel zum Gemeindegottesdienst 

stattindet, eingeladen. 
Themenreihe für 2014 „Menschen im Alten 
Testament“. 

Wir werden in den Kindergottesdiensten im 
Laufe des Jahres bekannte und weniger be-
kannte Menschen aus dem Alten Testament 
kennen lernen und erfahren, wie sie uns Vor-
bild im Glauben sein können. 
Den ersten Kindergottesdienst in dieser Rei-
he feiern wir am Sonntag, den 19.Januar um 
10.00 Uhr im Pfarrheim Niederhausen. 
 
In Kindergarten und Schule verteilen wir 
in den nächsten Tagen die Jahresübersicht 
„Familien- und Kindergottesdienste 2014 in 
Rheinhausen“. Weitere Exemplare liegen an 
den Schriftenständen der Kirchen aus. 
 
Einladung zum Taizégebet 
Heute schon laden wir ein zum Taizégebet 
am Mittwoch, den 22.1. in die Kirche St. Ul-
rich Oberhausen. 
 
Mamas & Papas 
Wir trefen uns zur Terminplanung am Mitt-
woch, 15.01., um 20.00 Uhr im Pfarrsaal. Un-
ser nächster Probentermin ist am Mittwoch, 
21.01., um 20.00 Uhr im Pfarrsaal. Weitere In-
fos bei Elisabeth Rothenberger, Tel. 9332400 
 

Erstkommunion 2014 
Die Katecheten trefen sich zu ei-
nem weiteren Vorbereitungstrefen 
am Montag, 20. Januar, um 20.00 

Uhr im Sitzungssaal Oberhausen. 
 
Einen gesegneten Sonntag und eine gute 
Woche wünschen: 

Elisabeth Rothenberger, Gemref. 
Maria Christ, Gemref. 
Andreas Mair, Pfr. 

 

Kindergarten  
St. Johannes Bosco
Anmeldung  
Um für das kommende Jahr planen zu kön-
nen, möchten wir Sie bitten, die Kinder, die 
von September 2014 bis Juli 2015 den Kiga 
besuchen sollen, anzumelden. 
Anmeldezeiten  
Dienstag, den 14. Jan. 14 8.00 Uhr bis 
11.30 Uhr 
13.30 Uhr bis 16.30 Uhr 
 
Mittwoch, den 15. Jan. 14:   8.00 Uhr bis 
11.30 Uhr 
13.30 Uhr bis 16.30 Uhr 
 
Um lange Wartezeiten zu vermeiden, möch-
ten wir Sie bitten, sich telefonisch einen Ter-
min geben zu lassen. 
Kiga St. Johannes Bosco   Fr. Härringer 
Tel:  5108 
 
Öfnungszeiten, Elternbeiträge, Info  inden 
Sie auf der Homepage der kath. Kirchenge-
meinde : www.kath-rheinhausen.de 
 

Katholisches Bildungswerk 
KURS 
Entspannungs- und Phantasiereisen für 
Erwachsene  
Stress und psychosomatische Krankheiten 
wachsen in beängstigender Weise an. Eine 
Hilfe können Phantasiereisen auf der Grund-
lage des autogenen Trainings bieten, die 
ihre Selbstheilungskräfte wieder mobilisie-
ren und somit Krankheiten vorbeugen. Sie 
kommen wieder mit sich selbst in Kontakt 
und spüren was Ihnen gut tut. Gönnen Sie 
sich ein paar Traumreisen ganz ohne Stress 
und Kofer packen und lassen Sie sich auf die 
wunderbaren Inseln ins Reich der Phantasie 
entführen. Sie werden gestärkt und gut er-
holt in ihren Alltag zurückkehren. 
Vorkenntnisse sind keine erforderlich. 
 
Bitte mitbringen: Isomatte, Kissen, Socken, 
bequeme Kleidung, evtl. Decke. 
Leitung:  Doris Fleck, Gestalttherapeutin, 
Heipraktikerin für Psychotherapie, Erziehe-
rin 
Kursgebühr:  50,– Euro 
 
Beginn Mittwoch, 22.01.2014 
6 Abende 
20.00 Uhr 
Kath. Kindergarten 
St. Johannes Bosco Niederhausen 
 
Anmeldung bei:  Brigitte Schröder, 
Tel. 07643/5400 
 
KURS 
Schüsslersalz-Kurs - Ergänzungsmittel 
Ein Seminar über die Ergänzungsmittel 13 - 
27 der Schüßlersalze.
Die 15 zusätzlichen Funktionsmittel un-
terstützen den Einsatz der Salze 1 - 12 und 
erlauben noch diferenzierte Behandlungs-
möglichkeiten.
Referentin: Claudia Raatz, PTA und
Lebensmitteltechnologin 
Kursgebühr: 20,– Euro 
Donnerstag, 23.01.,30.01., 06.02.2014 
3 Abende 
19.30 Uhr 
Pfarrsaal Oberhausen, 
Kirchstr.11 
Anmeldung bei: Sandra Weis, Tel. 0 76 43 /3 
02 33 37 

Seniorenkreis NH 
Proben für den Seniorenkreis-Sänger: 
 
Montag, den 13. Januar  2014 
Montag, den 20. Januar  2014 
Montag, den 03. Februar  2014 
 
Beginn jeweils um 17.00 Uhr  
Bitte vormerken!  

Der Seniorenkreis trift sich am 16.01.2014 
im Pfarrheim, Beginn um 14.00 Uhr. 
 
Euer Vorstand
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Pfarramtssekretärin: Rosemarie Schmidt 
Montag 16:00-18:00 Uhr 
Donnerstag 09:00-12:00 Uhr 
Tel.: 07646/ 2 16  Fax: 07646/ 218566 
E-Mail: info@pfarramt-weisweil.de 
 
Pfarrer Keno Heyenga  
erreichen Sie im Pfarramt in Weisweil 
Tel. 07646-216 (Termine nach Absprache) 
E-Mail: 
keno.heyenga@pfarramt-weisweil.de 
 
Verwaltung:  Pfr. Martin Haßler aus Eichs-
tetten 
 
Herzliche Einladung zum Gottesdienst 
 

Sonntag, 12. Januar 2014 
1.Sonntag nach Epiphanias 
18:00 Uhr Abendgottesdienst mit Abend-
mahl 
mit Verabschiedung des alten und Ein-
führung des neuen Kirchengemeinderats 
Pfr. Keno Heyenga und Pfr. Martin Haßler 
 
10:30 Uhr Kindergottesdienst im Ge-
meindehaus! 
 
Montag,13. Januar 2014 
15:00 Uhr Frauenkreis im Gemeindehaus 
 
Dienstag, 14. Januar 2014 
17:00-18:00 Uhr öfnet die Bücherei im 
Gemeindehaus 
19:45 Uhr probt der Kirchenchor 
 
Mittwoch, 15 Januar 2014 
15:00 Uhr Konirmandenunterricht 
Pfr. Keno Heyenga 
 
Mit dem Spruch für den 1. Sonntag nach 
Ephphanias 

Welche der Geist Gottes treibt, die sind Gottes 

Kinder (Röm 8,14) 
 
Grüßt Sie ganz herzlich   
Pfarrer Keno Heyenga 
und der Kirchengemeinderat 
 
Danke für Ihre Spende... unser Spenden-
marathon  
läuft noch bis zum 31. März 2014! 
Alle Spenden die bis dahin auf unserem 
Konto eingegangen sind, werden vom 
Evang. Oberkirchenrat vervierfacht! 
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung. 
 

Spendenkonto 
für UNSER „Neues Gemeindehaus“ 
 
Evangelische Kirchengemeinde Weis-
weil 
Konto Nr. 67057805 Blz 682 900 00 
bei der Volksbank Lahr eG 
(Sie erhalten in jedem Fall eine Spenden-
bescheinigung unabhängig vom Betrag.) 

 

Abteilung Volleyball 
Bezirksklasse Herren 
Am Sonntag, 12.01.2014 bestreitet die 
Herrenmannschaft des RSV Oberhausen 
ihr nächstes Volleyballspiel in der Saison 
2013/2014 in der Sporthalle in Denzlingen. 
Spielbeginn: 11:00 Uhr. 
 

Folgende Begegnung steht an: 
TV Denzlingen II - RSV Oberhausen 
 
Rosenmontagsumzug 2014 
Am Samstag, den 11.01.2014 indet um 
16:30 Uhr im Vereinsheim des RSV Ober-
hausen auf dem Beachplatz eine Vorbespre-
chung statt. Alle Interessierten sind dazu 
herzlich eingeladen. 
 
Weitere Infos unter www.rsv-oberhausen.de

Jahreshauptversammlung am Freitag 
den 17. Januar  
Am Freitag den 17. Januar indet um 19.30 
Uhr die Jahreshauptversammlung der Feu-
erwehr Rheinhausen im Gerätehaus statt. 
 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
1. Begrüßung durch den Kommandanten 
2. Totenehrung 

Dienstag, 14. Januar 2014

TuS-Mitglieder  L 20,00 
Nichtmitglieder L 35,00

Gymnastikraum Rheinmatthalle

unter 07643 - 40917 oder  
0171- 4889499 Margot Früh

Kursbeginn 

Kursgebühr 

Kursraum

Anmeldung 
und Infos

mit DSB-Kursleiterin 
Margot Früh

     Kräftigung 
        Beweglichkeit 
Entspannung 
             Konzentration 
         Körpergefühl

Pilates 
Neue Kurse

Pilates 1

Pilates 2

18.00 - 19.00 Uhr

20.15 - 21.15 Uhr

Dienstag, 14. Januar 2014

TuS-Mitglieder  L 20,00 
Nichtmitglieder L 35,00

Gymnastikraum Rheinmatthalle

unter 07643 - 40917 oder  
0171- 4889499 Margot Früh

Kursbeginn 

Kursgebühr 

Kursraum

Anmeldung 
und Infos

mit DSB-Kursleiterin 
Margot Früh

Ausdauer 
  Fatburner 
       Koordination 
Kondition 
      

Step Aerobic
Neue Kurse

dienstags 19.15 - 20.05 Uhr
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3. Bericht des Kommandanten 
4. Bericht des Schriftführers 
5. Bericht des Altenbetreuers 
6. Bericht des Jugendwartes 
7. Bericht des Kassenwartes 
8. Bericht der Kassenprüfer 
9. Entlastung 
10. Grußworte der Gäste 
11. Ehrungen und Beförderungen 
12. Verschiedenes / Wünsche und Anträge 
 
gez. Thorsten Heckel Kommandant 

 

Die Jugendleitung der Jugendfeuerwehr 
Rheinhausen wünscht allen Jugendfeuer-
wehrmitgliedern und deren Familien ein gu-
tes und erfolgreiches neues Jahr.

An dieser Stelle möchten wir uns für die Un-
terstützung im vergangenen Jahr in Form 
von Traktoren und Wagen für unsere Altpa-
piersammlungen bei Heinz Maurer, Franz 
Maurer, Edwin Haser, Edmund Koßmann, 
Anton Koßmann, Erwin Lösslin, Werner 
Mutschler und Johann Trotter bedanken. Ein 
weiterer Dank geht an all diejenigen, die uns 
während den Proben und sonstigen Veran-
staltungen in 2013 in irgendeiner Form zur 
Seite standen. 

Die erste Probe der Jugendfeuerwehr in 
2014 indet am kommenden Mittwoch um 
18.30 Uhr statt. Wir bitten um pünktliches 
und vollzähliges Erscheinen!

Die Jugendleitung 

Wir wünschen allen Freunden und Gönnern 
des Angelvereins alles Gute für 2014 und be-
danken uns für die Unterstützung. 

Mitgliederversammlung der NZO  
Zu einer außerordentlichen Mitgliederver-
sammlung lädt die Narrenzunft alle Vereins-
mitglieder am 24.01.2014, um 20.00 Uhr, in 
die „Trotte Baumann“ 
 
Tagesordnung:

• erforderliche Neuwahl des 1. Vorstands

• Beschlussfassung zur Neufassung der 
Vereinssatzung vom 18.06.1967 zu den 
nachstehend aufgeführten Satzungsbe-
stimmungen:

 
1.    Neuregelung der Begrife „engerer“ und 

„erweiterter Vorstand im Sinne des BGB 
2.    Änderung der Vertretungsberechtigung 

innerhalb der Vorstandschaft 
3.   Anpassung DM/Euro des Entscheidungs-

spielraums der Vorstandschaft bei Be-
schlussfassungen mit Geldausgaben 

 
Weitere Änderungen, insbesondere Aktu-
alisierungen und Anpassungen an heutige 
Vereinssatzungen werden in der zur Ver-
sammlung ausliegenden Tagesordnung nä-
her erläutert. Der Neufassung der Satzung 
liegt die Mustersatzung des Verbandes 
Oberrheinischer Narrenzünfte (V.O.N.) zu 
Grunde. 
 
Die NZO würde sich freuen, zu dieser wich-
tigen Versammlung recht viele interessierte 
Mitglieder begrüßen zu können. 

Probetermine für die Zunftsitzung  
Das neue Jahr ist da und somit geht es in 
großen Schritten auf die Zunftsitzung zu! 
 
Hier die ersten Probetermine:  

Narrensomen (Kindergartenalter): 
Mittwoch, 15.01.14 von 16 - 17 Uhr im Haus 
der Vereine 
Alle interessierten Kinder im Kindergarten-
alter sind herzlich willkommen! 
Ansprechpartner: Daniela Dietrich 

Narrensomen (Grundschulalter): 
Freitag, 10.01.14 von 17 – 18 Uhr im Haus 
der Vereine 
Alle interessierten Kinder im Grundschulal-
ter sind herzlich willkommen! 
Ansprechpartner: Melanie Kuri 
 
Hästräger Hexentanz: 
Montag, 13.01.14 von 19 – 20Uhr im Haus 
der Vereine 
Musikideen willkommen! 
Ansprechpartner: Daniela Dietrich 
 
Hästräger – Auftritt: 
Montag, 13.01.14 von 20 – 21 Uhr im Haus 
der Vereine 
Auftrittsideen willkommen! 
Ansprechpartner: Daniela Dietrich 

„NZO üsswärts“  
Auch im Jahr 2014 wollen wir wieder an ein 
paar schönen Umzügen teilnehmen. Diese 
wären im Einzelnen: 

• Narrentrefen am 19.01.2014 in Malterdin-
gen, Abfahrt mit dem Bus um   12.00 Uhr 
am Haus der Vereine, Rückfahrt um 18.00 
Uhr

• „Schutterwald bei Tag“ 26.01.2014, Ab-
fahrt mit dem Bus um 12.00 Uhr   am Haus 
der Vereine, Rückfahrt um 18.45 Uhr

• Nachtumzug in Altdorf, Umzugsbeginn 
19.30 Uhr (Selbstfahrer)

• Jubiläumsumzug der Vogtei Breisgau in 
Burkheim am 02.02.2014, Abfahrt mit 
dem Bus um 12.30 Uhr am Haus der Ver-
eine, Rückfahrt um 18.00   Uhr

• Nachtumzug in Rust am 07.02.2014, Um-
zugsbeginn 19.00 (Selbstfahrer)

• Jubiläumsumzug in Rust am 09.02.2014, 
Umzugsbeginn um 13.30 Uhr   (Selbstfah-
rer)

• „Berg & Tal“ am 16.02.2014 in Wagenstadt, 
Umzugsbeginn 13.11 Uhr (Selbstfahrer)

Fischerzunft  
Ober-/Niederhausen  
Am Samstag, den 18.  Januar 2014 um 20.00 
Uhr indet im „Gasthaus Schif“ die General-
versammlung der Fischerzunft statt. 
Wünsche und Anträge können bis 
13.01.2014 beim Zunftmeister Schindler ge-
stellt werden. 
Hierzu sind alle Mitglieder der Zunft herzlich 
eingeladen. 
 
Der Vorstand 
Josef Schindler, Zunftmeister 
 
PS.: Angelkarten für den Rhein werden nach 
der Hechtschonzeit ab 16.05.2014 bis Ende 
Juni ausgestellt. 

  

Arbeitseinsätze 2014       

  Wann Wo Was  Uhrzeit Wer ist zuständig 
           

1. Samstag, 11. Januar 2014 Vereinsheim Mäharbeiten + Holz 9°°-13°° Andreas Maurer 
2. Samstag, 18. Januar 2014 Vereinsheim Mäharbeiten + Holz 9°°-13°° Matthias Weichner / Michael Metzger 
3. Samstag, 25. Januar 2014 Vereinsheim Mäharbeiten + Holz 9°°-13°° Berthold Hug 
4. Samstag, 1. Februar 2014 Vereinsheim Mäharbeiten + Holz 9°°-13°° Gerhard Kunz / Daniel Bender 
5. Samstag, 8. Februar 2014 Vereinsheim Mäharbeiten + Holz 9°°-13°° Jochen Seidel 
6. Samstag, 15. Februar 2014 Vereinsheim Mäharbeiten + Holz 9°°-13°° Karlheinz Seidel 
7. Samstag, 22. Februar 2014 Vereinsheim Mäharbeiten + Holz 9°°-13°° Egon Nieborowsky 
8. Samstag, 22. Februar 2014 Baggersee Putzarbeiten 9°°-12°° Jugend Jochen Seidel 
            

9. Samstag, 26. April 2014 Ringsheim Fische Putzen 9°°-13°° Siegfried Ludin 
10. Mittwoch, 30. April 2014 Vereinsheim Aufbau Fischesen ab 18°° Daniel Bender 

11. Donnerstag, 1. Mai 2014 Vereinsheim Fischessen 
9°°-14°° 

Alle Vereinsmitglieder 14°° - Ende  

12. Freitag, 2. Mai 2014 Vereinsheim Aufräumen 9°°-13°° Alle Vereinsmitglieder 

      

Veranstaltungen 2014     

 Wann Wo Was  Beginn  
1. Freitag, 14. März 2014 Vereinsheim Generalversammlung 19³°  
2. Donnerstag, 1. Mai 2014 Vereinsheim Fischessen 9°°  
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Liebe Musikerinnen und Musiker! 
Wir trefen uns zur ersten Probe im neuen 
Jahr am Freitag, den 10.1. bereits um 19:00 
Uhr zum gemeinsamen Trommel-Workshop! 
Bitte weitersagen!!! 
 
Pressestelle MVO 
  
 

DANKE!  
Zum Jahresende möchte sich der FC Ober-
hausen bei allen seinen Mitgliedern, Freun-
den und Gönnern des Vereins für die Un-
terstützung bei unseren Festlichkeiten und 
Aktivitäten recht herzlich bedanken. 
Wir wünschen allen ein gesundes, glückli-
ches und erfolgreiches Neues Jahr 2014. 
 
Die Vorstandschaft 
 

Das erste Spiel gegen Herbolzheim ging mit 
6:0 verloren. 
Das Zweite mit 9:0 gegen Herbolzheim 1. 
Beim dritten Spiel gegen Herbolzheim 2 
erkämpfte die Mannschaft einen Sieg und 
gewann mit 1:0.  
Torschütze war Anton Gutenkunst. 
Die letzen drei Spiele gingen verloren: 
- gegen Wagenstadt mit 1:0.  
- gegen Riegel mit 3:0 
- gegen Sasbach auch mit 3:0. 
 
Für  Fußballanfänger  jeden  Donnerstag 
Training  von 17:00  Uhr bis 18.00 Uhr  in der 
Rheinmatthalle.  Alter ab 5 Jahren. 
Das Training leiten  engagierte Fußballer der 
SG Rheinhausen. Schnuppern sie mit ihren 
Kindern gerne mal rein. 
 

                                               
 
 
              Hechinger Cup 2014 
                                              der 

                       SG Rheinhausen 
                       PlayStation 3 Fifa 14 Vereins WM 
 
     Samstag 18.1.14, 18 Uhr im Clubhaus des SC Niederhausen 
 
 
Die zweite Auflage der SGR Play Station 3 Fifa Fußball WM steht 
bevor. Am Start sind dieses mal 21 Mannschaften die den Champion 
unter sich ausmachen. Zuschauer im Clubhaus des SC Niederhausen 
sind natürlich willkommen.  
 
      Der Cup wird unterstützt vom Hechinger Team in                                                                                           
                                 Rheinhausen 
 
 
 
 
 

                
 

SG Rheinhausen AH  
Vorschau: 
Am 1.  Februar indet in der Rheinmatthalle 
das 23. AH – Fußballturnier der SG Rhein-
hausen AH statt. 
12 Mannschaften werden am Start sein. Be-
ginn ist um 13:30 Uhr. 
 
AH erfolgreich bei 2 Hallenturnieren 
Die AH der SG Rheinhausen war am 
vergangenen Wochenende mit zwei  
Mannschaften erfolgreich im Einsatz. 
Gespielt wurde bei den Hallenturnieren in 
Emmendingen und Wyhl. 
Bei den Turnieren konnte jeweils das Halb-
inale erreicht werden. In Emmendingen   
erreichte man den 4. Platz . In Wyhl den 3. 
Platz. 

Gymnasium Kenzingen:  
Informationsabend zur Wahl der 2. 
Fremdsprache 
Schüler der Klassen 5, die mit Englisch als 
1. Fremdsprache begonnen haben, wählen 
zum Ende dieses Schuljahres die in Klasse 
6 beginnende 2. Fremdsprache. Dabei ha-
ben sie die Wahl zwischen Französisch und 
Latein. 
 
Wir möchten einige Gesichtspunkte vor-
tragen, die bei dieser Entscheidung von 

Bedeutung sind und laden deshalb alle 
betrofenen Eltern und Schüler der Klassen 
5, die mit Englisch als erster Fremdsprache 
begonnen haben, zu einer Informations-
veranstaltung am Donnerstag, 16. Januar 
2014 um 19.00 Uhr in die Aula ein. 
 
Heribert Hertramph 
Oberstudiendirektor 

 

Informationsabend zur Kursstufe 
Eltern und Schüler der Klassen 10 sind am 
Dienstag, 14. Januar um 19.00 Uhr zu 
einem Informationsabend über die Kurs-
stufe (Jahrgangsstufen 11 und 12) in die 
Aula eingeladen. Dabei werden Struktur, 
Fächer- und Prüfungsfachkombinationen 
sowie Anforderungen und Arbeitsweisen 
der Kursstufe vorgestellt. 
 
Heribert Hertramph 
Oberstudiendirektor 



Pension in Rust sucht ab März

zuverlässige und engagierte 
Unterstützung

für Frühstück und Zimmerservice
gerne auch stundenweise auch für

Rezeptionsdienst, Englisch erforderlich.
Wir sind ein flexibles, junges Team.

Rufen Sie uns an � Tel. 0171 3600331

Junge Familie sucht

zuverlässige Hilfe im Haushalt
Hauptsächlich Reinigung ca. 1 mal / Woche für 2-3 Stunden

Telefon 0 76 43 / 9 35 86 36

Schweizer Hallenbau GmbH sucht eine 

Kfm.-Angestellte/n
in Teilzeit nach Rust. EDV- und 

Korrespondenz-Kenntnisse erwünscht.

Erfahrung in der Baubranche von Vorteil.

Bitte bewerben unter:

schweizerhallenbau@yahoo.de

Welche Ersatzmutti/-omi
hätte Zeit + Lust 2 x / Wo. nachmittags für ca. 3 Std. 

auf meine 8 + 11-jährigen Jungs aufzupassen?

Bitte melden unter Tel. 0 76 44 / 92 77 30

Erf. Reinigungskraft 
für ein Objekt in Rheinhausen gesucht.

AZ: Freitag ab 14.00 Uhr 2 Std.

Grieger Gebäudereinigung, Tel. 07644 - 922 990
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Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach 
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anzeigen@primo-stockach.de

Lassen Sie sich von unserem 
Online-Kalkulator überzeugen!

Anzeige 

direkt buchen –

Preis direkt berechnen!

Reinklicken

lohnt sich!

Kombinationen

Mehrfach-

schaltung

Nachbarorte

Gestaltungs-

Service


www.primo-stockach.de

Überraschend gut!
Online in wenigen Schritten 
Anzeige buchen und gleich 
den Preis berechnen!

Übersichtlich 
und kinderleicht

Einfach und in wenigen Schritten 

Ihre Anzeige buchen, Anzeigen- 

format sowie Verbreitungsgebiet 

auswählen und Ihr Anzeigenpreis 

wird direkt online berechnet.

Alle Ausgaben, Nachbarorte 

und Kombinationsmöglichkeiten 

werden sofort angezeigt.





Gitarren-Unterricht
Musikschule Herbolzheim

Jetzt anmelden zu den neuen Kursen unter Tel.: 0 76 43 -15 20

Suchen Mathe-Nachhilfe
für Gymnasium 8./9. Klasse im Raum Rheinhausen

Telefon 0 76 43 / 9 33 60 16

Suchen dringend

eine freundliche, flexible Frau
die unseren Sohn, 1,2 Jahre, jeden Mittwoch vom

Kindergarten abholt, 16-17 Uhr! Tel. 0157/30330959

Wieder zurück

Praxis Willaredt-Stoll
Rheinhausen

Kirchstraße 11

Am Montag, 13. Januar

Sprechstunden ab 08.00 Uhr

Kinderbetreuungsplätze frei
Liebevolle und aufmerksame Tagesmutter 

aus Rheinhausen hat noch Plätze frei.

Ich biete liebevolle Betreuung für Kinder jeden Alters.

Die Betreuungszeit findet von Montag - Freitag statt,

kann natürlich auch nach Absprache vereinbart werden.

Ich freue mich auf ein Kennenlernen. 01520-9202841



Alten- und

Krankenpflege

Wir pflegen mit Herz,

Hand und Verstand
79341 Kenzingen 79336 Herbolzheim

Telefon (0 76 44) 93 12 23 Telefon (0 76 43) 93 08 34

www.wir-pflegen-mit-herz.de

häusliche

Pflege mit Herz
Valerija Schmidt

Neue Tanzkurse
ab 220. JJanuar

in KKenzingen aab 226.01.

tanzschule-fritz.com
Schwabentorring12 �� FFreiburg �� TTel. 00761 66963240

Keyboard-Schnupperkurse
in�Rheinhausen�für�Kinder,�Erwachsene�und�Senioren

Musikschule�KniebühlerEndingen�Info�und�Anmeldung�Tel.�07642/912212

neue�Kurse�-�jetzt�anmelden�!


